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beobachten. Die Liegezeiten betragen einige
Minuten bis zu mehreren Stunden. Dann bie-
tet sich die Möglichkeit zu Landausflügen
wie zum Beispiel ein Stadtrundgang durch
das durch seine Jugendstilarchitektur
bekannte Alesund oder auch ein Ausflug
zum Nordkap. Im Gegensatz zu einer Kreuz-
fahrt wird kein Wert auf Bordunterhaltung
gelegt, und die Kabinen sind eher zweck-
mäßig als luxuriös eingerichtet. Es herrscht
Gemütlichkeit und ein legeres Ambiente an
Bord der Hurtigruten-Schiffe. Das „kleine
Schwarze“ und den Smoking können Sie
getrost zu Hause lassen. Genießen Sie die
frische Luft, die bezaubernde Landschaft,
denn Norwegen ist das Land der Fjorde, der
idyllischen Inselwelten und beeindrucken-
den Wasserfälle. Kommen Sie mit!

Ihr Ansprechpartner:
Ralf Kaiser

Am Bahnhof 5

57072 Siegen

Telefon 02 71/2 32 69-83

RALF.KAISER@LCC-SIEGEN.DE

Machen Sie die Leinen los für 1250 einzig-
artige Seh-Meilen, und erleben Sie die ganz
unverfälschte Art, die ganze Pracht der nor-
wegischen Küste kennenzulernen:

Die                          heißt übersetzt – schnel-
le Route. Die heutige galt bis zum Jahre
1893 als unschiffbar.

Dann gelang es dem norwegischen Kapitän
Richard With, einen ganzjährigen Linien-
dienst für Fracht, Post und Passagiere an der
sehr unzugänglichen norwegischen Küste
aufzubauen, um auch entlegene Landesteile
an der wirtschaftlichen Entwicklung teilha-
ben zu lassen. Das hat sich bis heute nicht
verändert. Der Unterschied ist jedoch, dass
die Passagierzahlen im Laufe der Jahre ste-
tig gestiegen sind, der Frachtanteil immer
geringer wurde. Heute kann man auf einer
solchen Reise die Seele baumeln lassen und
mal ein Buch lesen, welches schon lange auf
dem Nachttisch oder im Bücherregal liegt.

Auf der 1250 Seemeilen langen Reise von
Bergen nach Kirkenes haben Sie Zeit, das
Hafenleben der 34 angelaufenen Häfen zu

Entdecken Sie die schönste Seereise
der Welt mit Ihrem Lufthansa City Center

Komfortreise ab und bis Siegen und Olpe

Unsere Inklusiv-Leistungen für Sie:

● Reisebegleitung und Transfers ab und
bis Siegen/Olpe

● Charterflug ab und bis Düsseldorf

● Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie

● Vollpension an Bord (exkl. Getränke)

● Insolvenzversicherung

● Flughafensteuern, Treibstoffzuschläge, Trinkgelder

● Reiseführer Hurtigruten

● Vortreffen/Informationsabend ca. 3 Wochen vor Abreise

Die Reiseroute:

1. Tag: Anreise nach Bergen und Einschiffung
2. Tag: Alesund
3. Tag: Trondheim 
4. Tag: Überquerung des Polarkreises und Bodo
5. Tag: Tromsø
6. Tag: Honningsvag mit Nordkap
7. Tag: Kirkenes
8. Tag: Hammerfest
9. Tag: Harstadt und Sortland

10. Tag: Nesna
11. Tag: Trondheim
12. Tag: Bergen, Ausschiffung und Heimreise

Von Bergen nach Kirkenes und Trondheim mit der MS Polarlys
vom 10. 3. bis 21. 3. 2011

p. P. ab E1.554,- Einzelkabinenaufschlag 65,- E
Frühbucherpreis bis 30. 9. 10. und solange Vorrat reicht

MS Polarlys
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Die Küchen-Fachleute
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WIEDERERÖFFNUNG
NACH ERFOLGTEM UMBAU!

Besuchen Sie unsere neue

Ausstellung. Nutzen Sie 

unsere 0 %-Finanzierung.

Umwelt erhalten
+ mitgestalten

heco natursteine
Auf der Hube 2 · 59889 Eslohe-Cobbenrode
Tel. 0 29 73 / 8 12 90 · Fax 0 29 73 / 8 12 91
www.heco-natursteine.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.–Fr. 8.00–12.30 Uhr · 13.15–18.00 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr
So. 11.00–17.00 Uhr

Zertifizierter Fachinstallateur:

Untere Industriestraße 51-57
57250 Netphen, Dreis-Tiefenbach

(0271) 70 06 - 0
www.diehl24.com

wird heiß!
DieseWMwww.formaro.com

mit dem großen FORMARO®WM-SPECIAL

Bestellen Sie vom 11.06. - 11.07. Ihre Photovoltaikanlage und wir schenken
Ihnen einen Flachbild-TV dazu.* Erleben Sie die WM auf 81 cm Bild-
diagonale und sparen Sie ganz nebenbei noch Energie und Strom-
kosten. Mehr Infos zur Aktion unter www.formaro.com!
*Montage ab 07.2010, Lieferung des TV-Geräts direkt nach Zahlungseingang bei Anlagen ab 6 kW

Ordnungsteams im Einsatz
Stadt Hilchenbach setzt Mitarbeiter auch bei der WM ein 

Hilchenbach. Bereits in den
vergangenen Jahren haben die
Ordnungsteams der Stadt Hil-
chenbach verstärkt auf öffent-
lichen Straßen, Wegen und
Plätzen, insbesondere abends
nach dem Rechten gesehen. So
wurde das subjektive Sicher-
heitsgefühl deutlich verbessert.
Das Bestreben der Stadtverwal-
tung ist es, Bürgern und Gästen
ein harmonisches und sauberes
Stadtbild für ein ungestörtes
„Leben am Rothaarsteig“ zu bie-
ten. Durch die Kontrollgänge
des Ordnungsdienstes wird hier-
für ein wesentlicher Beitrag ge-
leistet. Aufgrund der hohen
Akzeptanz in der Bevölkerung
und der bisherigen positiven Er-
fahrungen ist die Fortsetzung
auch in diesem Jahr für die Ver-
waltungsführung und die Ein-
satzkräfte selbstverständlich.

Bürgermeister Hans-Peter
Hasenstab erreichen immer
wieder Bitten, die Ordnungs-

teams häufiger vorbei zu schi-
cken und kontrollieren zu las-
sen. Dabei sind die Anlässe der
Anfragen weniger besondere
Störungen der Sicherheit und
Ordnung, die in Hilchenbach
zum Glück unüblich sind. Die
Bürgerinnen und Bürger haben
eher das allgemeine Bedürfnis,
Lärmbelästigungen und Ver-
schmutzungen insbesondere an
Plätzen zu vermeiden, die ei-
gentlich ein Aushängeschild
der Stadt sind.

Die Ordnungsteams han-
deln dabei präventiv, das heißt,
dass die Verwaltungsmitarbeiter
durch ihre Anwesenheit dafür
sorgen, dass das Wohlfühlen
und die Atmosphäre an öffent-
lichen Plätzen in der Stadt Hil-
chenbach für Gäste und Einhei-
mische möglichst nicht durch
Störungen beeinträchtigt wird.
Die Polizei wird dabei durch die
Ordnungsteams nicht ersetzt,
die weiterhin eigene Kontrollen

durchführt. Ziel der Anwesen-
heit ist es vielmehr, dafür zu sor-
gen, dass Polizeieinsätze gar
nicht erst nötig werden. Um ein
effektives Handeln zu ermögli-
chen und den Ordnungsdienst
zur richtigen Zeit am richtigen
Ort zu haben, wurde ein sehr
flexibler Einsatzplan erarbeitet,
nach denen die Teams die
Rundgänge durchführen.

Bei den Touren durch das
Stadtgebiet werden insbesonde-
re größere Veranstaltungen be-
rücksichtigt. Startpunkt der
neuen Saison ist daher die Fuß-
ballweltmeisterschaft. So wird
das „Public Viewing“ oberhalb
des Gerberparks auch garantiert
zum Vergnügen und ein unge-
störtes Feiern ermöglicht. Die
Teams werden wieder mit dun-
kelblauen Westen Rundgänge
machen. Dadurch können die
Ordnungsteams von den Bür-
gern besser erkannt und gezielt
angesprochen werden.

Zum Start der neuen Saison traf sich das Ordnungsteam, das sich aus unterschiedlichen Bereichen der
Stadtverwaltung zusammensetzt (v. l.): Peter Krautheim, Ingrid Müller, Michael Deutenbach, Annette
Branß, Darius Schürmann, Silvia Schwarzpaul und Klaus Schröder.

Bilder vom Klima
Volksbank belohnte junge Künstler

Siegen. Mit einer großen Sie-
gerehrung in der Weißtalhalle
in Kaan-Marienborn feierte die
Volksbank Siegerland die Ge-
winner des diesjährigen 40.
Internationalen Jugendwettbe-
werbes, der unter dem Motto
„Mach Dir ein Bild vom Klima“
steht. Die Volksbanken und
Raiffeisenbanken hatten Kinder
und Jugendliche dazu aufgeru-
fen, ihre Gedanken und Ideen
zum Klima auf unserer Erde,
zum Klimawandel und Klima-
schutz in Bildern auszudrücken.
5472 Bilder wurden eingereicht.

In zwei Jurysitzungen wählte
eine mehrköpfige Jury schließ-
lich die besten 36 Bilder aus.
Alle jungen Künstlerinnen und
Künstler besuchen Schulen im

Geschäftsgebiet der Volksbank
Siegerland. Insgesamt haben
sich 43 Schulen beteiligt.

Zur Siegerehrung kamen
120 Personen in die Weißtal-
halle. Dort übergab Vorstands-
sprecher Norbert Kaufmann
einen Scheck in Höhe von
11 750 Euro an Schulrätin Ing-
rid Walder stellvertretend für
die sich beteiligenden Schulen.
Kaufmann erinnerte daran, dass
letztes Jahr mehrere Siegerlän-
derteilnehmer auch auf den
Landes- und Bundesebenen des
Wettbewerbs erfolgreich waren.

Wie jedes Jahr wurden die
Sieger-Bilder auf Landesebene
weitergereicht. In einer kleinen
Pause unterhielt Zauberer Ro-
bert Marteau die Gäste. 

Vorstandssprecher Norbert Kaufmann übergab Schulrätin Ingrid
Walder einen Scheck. Das Geld geht an die am Malwettbewerb
teilnehmenden Schulen. 

Glücklich ist
... wer verliert?
Müsen. Am heutigen Sonntag,
13. Juni, ab 18 Uhr, führt die
Musikgruppe Aletheia der Kir-
chengemeinde Kierspe in der
Ev. Kirche Müsen das Chorpro-
jekt „Glücklich ist . . .wer ver-
liert?!“ auf. Das Chorprojekt
stellt Hans im Glück, die Selig-
preisungen der Bibel und eine
Familie zusammen, um ver-
schiedene Aspekte von Glück
aufzuzeigen. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Partnerschaft
wird gefeiert
Buschhütten. Am heutigen
Sonntag, 13. Juni, feiert die Kir-
chengemeinde Buschhütten um
10.30 Uhr das zehnte Partner-
schaftsjubiläum in einem Got-
tesdienst. Zu Gast sind der tan-
sanische Künstler Nkwabi,
Hochschullehrer für Theater
und Tanz am Bagamoyo College
of Arts, und „Upstairs“, der
Gospelchor der evangelischen
Kirchengemeinde Olpe.

Gesang und
Meditation
Siegen. Am Donnerstag, 17.
Juni, findet um 18 Uhr der
nächste Taizé-Gottesdienst in
der Nikolaikirche Siegen mit
Hans-Christoph Bischoff, Heidi
Gudelius und Jan Sören Lage-
mann statt.
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